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Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifswald beschließt den anliegenden 1.
Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2018 des Abwasserwerkes nach Eigenbetriebsverordnung M-V,
bestehend aus:

- Vorbericht,
- Zusammenstellung,
- Finanzplan Abwasserwerk,
- Bereichsfinanzplan 3,
- Investitionsübersichten Bereich 3 und
- Verpflichtungsermächtigungen.
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Sachdarstellung/ Begründung

Gemäß § 14 Absatz 7 Eigenbetriebsverordnung M-V in Verbindung mit § 48
Kommunalverfassung M-V ist ein Nachtragswirtschaftsplan erforderlich, wenn es zu erheblichen
Mehrauszahlungen für Investitionen kommt. Als erheblich wird angesehen, wenn die
Mehrauszahlungen im Einzelfall 3 von Hundert der Gesamtauszahlungen für Investitionen des
laufenden Wirtschaftsjahres übersteigen.

Auf Grund der vorliegenden Submissionsergebnisse für die Maßnahme Gewässerrenaturierung
(Bereich 3 - Gemeindliche Gewässerbewirtschaftung) Los 1 und 2 kommt es zu einer erheblichen
Kostensteigerung. Die Ausschreibungsergebnisse resultieren aus den allgemein erhöhten
Investitionen im Bausektor und eine sich daraus ergebene immer stärker werdende Sättigung des
Marktes.
Die Kostenschätzung auf der Grundlage der Genehmigungsplanung lag bei 4.077.562 €. Mit
Vorlage der Submissionsergebnisse für Los 1 und 2 und unter Berücksichtigung einer
Kostensteigerung bei den noch auszuschreibenden Losen von bis zu 20 %‚ ist mit
Gesamtprojektkosten in Höhe von 6.303.007 € zu rechnen.

Der Finanzierungsplan der Maßnahme ändert sich wie folgt:

: Ist bis Plan Plan Plan Plan
• Planansatz 2017 2018 2019 2020 2021 Gesamt

T€ T€ T€ T€ 1€ T€

WP 2018 Investition 225 2.328 1.343 162 20 4.078

davon Fördermittel 0 730 433 129 0 1.292

Kostenerstattung UHGW 225 1.598 910 33 20 2.786

1. NTWP Investition 225 3.575 1.642 775 86 6.303
ohne
erhöhte davon Fördermittel 0 600 300 292 100 1.292

Förderung Kostenerstattung UHGW 225 2.598 1.533 441 214 5.011

1, NTWP Investition 225 3.575 1.642 775 86 6.303
mit
erhöhter davon Fördermittel 0 600 360 700 190 1.850

Förderung Kostenerstattung UHGW 225 2.598 1.473 33 124 4.453

Die Abweichung im Finanzierungsplan zwischen dem Wirtschaftsplan 2018 und dem 1. Nachtrag
zum Wirtschaftsplan 2018 für den Bereich 3 „gemeindliche Gewässerbewirtschaftung“ wird
durch den Haushalt der UHGW mit dem Bürgerschaftsbeschluss Überplanmäßige Ausgabe
Zuschuss Abwasserwerk wg. Renaturierung Ketscherinbach“ (Drucksachen-Nr.: 06/1420)
abgedeckt. Dadurch sind auch die Verpflichtungsermächtigungen abgesichert.

Der Beschluss beinhaltet eine Erhöhung des Kostenerstattungsanteiles der UHGW an das AWG
um max. 1.834 T€. Bei entsprechender Anpassung der Förderung von 1.292 T€ auf 1.850 T€
reduziert sich die benötigte überplanmäßige Auszahlung der UHGW an das AWG auf 1.276 T€.

Auf das Gesamtergebnis (Ergebnis- und Finanzhaushalt) des Abwasserwerks hat der steigende
Investitionsaufwand dementsprechend keine Auswirkungen, da die UHGW sämtliche
Aufwendungen, die im Bereich 3 des AWG entstehen, erstattet. Die Auswirkungen auf den
städtischen Haushalt sind in der o. g. Beschlussvorlage dargestellt.
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Anlagen:

1. Nachtragswirtschaftsplan EB Abwasserwerk Greifswald 2018
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Vorbericht zuml. Nachtrag Wirtschaftsplan 2018 und Folgejahre

Abwasserwerk Greifswald

Der 1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2018 ist auf Grund von Veränderungen im lnvestitionsbereich
„Gemeindliche Gewässerbewirtschaftung (Bereich 3)“ und somit für den Finanzplan erforderlich.
Der Erfolgsplan ist von den Anderungen nicht betroffen.

Gemäß § 14 Absatz 7 Eigenbetriebsverordnung M-V in Verbindung mit § 48 Kommunalverfassung
M-V ist ein Nachtragswirtschaftsplan erforderlich, wenn es zu erheblichen Mehrauszahlungen für
Investitionen kommt. Als erheblich wird angesehen, wenn die Mehrauszahlungen im Einzelfall 3
von Hundert der Gesamtauszahlungen für Investitionen des laufenden Wirtschaftsjahres überstei
gen.

Die Veränderungen im Finanzplan resultieren aus Veränderungen der lnvestitionsmaßnahme „Ge
wässerre n atu rieru ng“.
Auf Grund der vorliegenden Submissionsergebnisse für diese Maßnahme kommt es zu einer er
heblichen Kostensteigerung. Die Ausschreibungsergebnisse resultieren aus den allgemein erhöh
ten Investitionen im Bausektor und eine sich daraus ergebende immer stärker werdende Sättigung
des Marktes.
Die Kostenschätzung auf der Grundlage der Genehmigungsplanung lag bei 4.077.562 €. Mit Vor
lage der Ausschreibungsergebnisse für Los 1 und 2 und unter Berücksichtigung einer Kostenstei
gerung bei den noch auszuschreibenden Losen von bis zu 20 %‚ ist mit Gesamtprojektkosten in
Höhe von 6.303.007€ zu rechnen.

Die Abweichung im Finanzplan zwischen dem Wirtschaftsplan 2018 und dem 1. Nachtrag zum
Wirtschaftsplan 2018 für den Bereich 3 ‚Gemeindliche Gewässerbewirtschaftung“ wird durch den
Haushalt der UHGW mit dem Bürgerschaftsbeschluss „(Jberplanmäßige Ausgabe Zuschuss Abwas
serwerk wg. Renaturierung Ketscherinbach“ (Drucksachen-Nr.: 06/1420) abgedeckt. Der Be
schluss beinhaltet eine Erhöhung des Kostenerstattungsanteiles der UHGW an das AWG um max.
1.834 T€ Bei entsprechender Anpassung der Förderung von 1.292 T€ auf 1.850 T€ reduziert sich
die benötigte überplanmäßige Auszahlung der UI-IGW an das AWG auf 1.276 T€.

Entsprechend wurden folgende Bestandteile des Wirtschaftsplanes 2018 als 1. Nachtrag ange
passt:

- Zusammenstellung,

- Finanzplan Abwasserwerk,

- Bereichsfinanzplan 3,

- Investitionsübersichten Bereich 3 und

- Verpflichtungsermächtigungen.

Verpflichtungsermächtigungen

Für die Folgejahre werden Verpflichtungsermächtigungen zur Fortführung bereits begonnener Maß
nahmen und Ermächtigungen zur Erteilung von Aufträgen für Folgejahre im Gesamtvolumen von
T€ 5.550 veranschlagt.



Vorbericht zum 1. Nachtrag Wirtschaftsplan 2018 und Folgejahre

Maßnahme Gesamt- Voraussichtlich Voraussichtlich Voraussichtlich
betrag fällige Ausgaben fällige Ausgaben fällige Ausgaben

VE2018 2019 2020 2021
Eumowerk Schönwalde

500 500
RegenWasserentlastung
fMinoll 300 200 100

Schmytzwpsserdruckleitun
JSeI,ow 400 400

Abwasserd ruckroh rleitu ng
DN 500 GGG Südseite 300 300
6- Pläne 13 und 55

400 400
IKa na Ire in igu nsfa h rzeu g
—__________________ 400 400
Diverse Regenwasser— und
mutzwpsserkanäIe 750 750
Gewässerre natu rieru ng
Greifswald 2-500 1.640 775 85

-2-



Universitäts- und Hansestadt Greifswald

Zusammenstellung für das Jahr 2018
für

Abwasserwerk Greifswald

Gemäß § 5 Abs. 1 Nr.2 der EigVO MV i.V.m. § 64 Abs. 1 der KV MV hat

durch Beschluss vom den 1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan

2)

für das Wirtschaftsjahr 2018 festgesfeilt:

Es befragen

1. im Erfolgsplan
- die Erträge
- die Aufwendungen
- der Jahresgewinn
- der Jahresverfusf

2. im Finanzplan
- der Mittelzu-/Mitfelabffuss aus auf ender Geschäftstätigkeit3t

- der Mittefzu-/Mit(ef abffuss aus der fnvestifionsfäfigkeif 4)

- der Mittelzu-/Mitfefabfluss aus der Finanzierungstäfigkeif 5)

- der Safdo aus der Änderung des Finanzmittefbestandes 6)

3. Es werden festgesetzt
- der Gesamtbefrag der Kredite für fnvesfifionen und

Invesfilionsförderungsmal3nahmen auf -

- davon für Umschuldungen
- der Gesamtbetrag der Verpffichfungsermächtigungen auf
- der Höchstbetrag aller Kredite zur Liquidifäfssicherung

4. Die Slellenübersicht weist 35

5. Der Stand des Eigenkapitals
- betrug zum 31.12. des Vorvoriahres
- befrägf zum 31.12. des Vorjahres voraussichff ich
- befrägf zum 31.12. des Wirtschaftsjahres voraussichtlich

2) beschließendes Organ
3) Nummer 10 des Finanzplans
4) Nummer 19 des Finanzpfans

Nummer 24 des Finanzptans
Nummer 25 des Finanzpfans

7) nur, wenn Genehmigung erforderf ich

nunmehr fesf- bisher fesf- erhöht um (.) /

gesetzt auf gesetzt auf vermindert um (-)

9.635,2 9.635,2 0,0
9.052,6 9.052,6 0,0

582,6 582,6 0,0
0,0 0,0 0,0

2.110,4 2.110,4 0,0

-5.160,0 -4.783,0 -377,0

2.082,0 2.082,0 0,0

-967,6 -590,6 -377,0

4.000,0 4.000,0 0,0
0,0 0,0 0,0

5.550,0 4.050,0 1.500,0
0,0 0,0 0,0

12.469,1 12.469,1 0,0
13.095,9 13.095,9 0,0
13.677,2 13.677,2 0,0

in TEUR in TEUR in TEUR

Stellen in Vollzeitäquivalenlen aus

6. Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde erteilt am

Ort, Datum/Unterschrift des gesetzlichen Vertreters



1.Nachtrag Wirtschaftsplan 2018

Finanzplan
tür

1Abwasserwerk Greifswald

_______

-in TEUR
Bezeichnung Ptan 1. Nachtrag Plan Plan Ptan

.Iß
(Vorjahr) (Ptsr‘jahr) (1, FoIgejir) (2. Folgejahr) (3. Fotgejahr)

1 Periodenergebnis vor außerordentlichen Posten
— 583 583 579 576 571

2 Abschreibungen (.)fZuschreibungen (-) aut
Gegenstände des Antagevermögens

‘ 2.387 2.387 2.555 2.714 2,797

3 Auflösung (-)/Zuschreibungen (+) aut
Sonderposten zum Antagevermögen -513 -573 -573 -573 -573

4 Gewinn (-)Nertust (+) aus dem Abgang von
Gegenständen des Anlagevermögens

5 Sonstige zahtungsunwirksame Aufwendungen (-+)
und Erträge (-) -356 -356 -412 -436 -432

6 Zunahme (-)/Abnahme (‘) der Vorräte. der
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
sowie anderer Aktiva, die ntcht der tnvestitions
oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind

7 Zunahme (+)iAbnahme (-) der Rückstellungen

‘j Zunahme (+)/Abnahme (-) der Verbindlichkeiten
aus Lieferungen. und Leistungen sowie anderer
Passiva, die nicht der tnvestitions- oder
Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind

9 negatives Zinsergebnis (.) / positives
Zinsergebnis (-) 484 484 503 536 56€

1 0 Mlttetzu- / Mlttelabtluss aus lautender
Geschäftstätigkeit 2.110 2.110 1.958 2842 2.736

1 1 (-i) Einzahtungen aus Abgängen von
Gegenständen des Sachantagevernögens und
des imnalerietten Antagevermögens —

1 2 (-) Auszahlungen für tnvestitionen in das
Sachantagevermögen und das immateriette
Anlagevermögen -7.975 -8275 4.471

1 3 (+) Einzahtungen aus Abgängen von
Gegenständen des Finanzantagevermögens

14 (-) Auszahtunigen für tnvestitionen in das
Finanzantagevermögen

15 (*) Einzahlungen aufgrund von
Finanzmilletantagen im Rahmen der kurzfristigen ‘

Finanzdisposiflon - -

-j (-) Aanallrger ajigrund von
Fkiaikarhlagen im Rahmen der kurzfristigen
______

17 (÷) EnzM*mgen ajs Sonderposten zum -- -
iJerIQen 3.192 3.515 - - -.: - -

t) .n.A!a.s.I. Efltzusch0sse 20
b)aetetmdmmage Entgette
tn.,d...Ji4.. 3.172 - 4?

18- (+)ediöfl*em -
ssaus der

0
Ig

-4.783



1. Nachtrag Wirtschaflsptan 2018

Bezeichnung Ptan 1. Nachtrag Ptari Ptan Ptan

a_
• (Va.jahr) (Ptanjahr) (1. Fotgejatirt (2. Fotgejahr) (3. Folgejah,)

20 () Einzahtungen aus Eigenkapitatzutohrungen

j (-) Auszahtungen an die Gemeinde (Abführung
aus Gewinnen oder Eigenkapital) 0 0 0 0 0

22 (.) Einiahtungen aus der Autnahme von
tnvestitionskrediten und der Begebung von
Anteihen 4.000 4.000 4.000 3.200 2.500

23 (-) Auszahtungen aus der Titgung von Anteihen
und tnvestitionskrediten -1.434 -1.434 -1.449 -1.502 -1.708

24 (-) gezahlte Zinsen
- -484 -503 -536 -566

Mittelzu-lMlttetabttuss aus der
Flnanzlerungstättgkeit 2.052 2.062 2.048 1.162 226

26 Zalilungswirksame Veränderung des
Finanzmittetbestands
(Summe aus Ziffer 10. 19. 24) -591 -968 -428 -28

27 (+1.) Wechselkurs- und bewertungsbedingte
Änderungen des Finanzmittetbestands

5 (.) Finanzmiltetbestand am Anfang der Periode
3.560 3.560 2.592 2.164 2.137

j Ftnanzmlttelbestand am Ende der Periode

2.969 2592 2.164 2.137 1.959



1. Nachtrag Wirtschaftsplan 2018

Bereichst i na nz plan

1 Betriebsbereich 3 Gemeindliche Gewässerbewlrtschaftunq

-in TEUR

Bezeichnung Plan 1 Nachtrag Plan Plan Plan

ai&_ S9JL
lvoijehr) tPlanjahr) II. Fotgejahr) t2. Folgeiahrl 13. F&gejahr)

1 Periodenergebnis vor außerordentlichen Poslen
0 0 0 0 0

2 Abschreibungen (÷)/Zuschreibungen (-) auf
Gegenstände des Anlagevermögens 35 35 97 122 126

3 Auflösung (-)fZuschreibungen (+) auf
Sonderposten zum Astlagevermögen 0 0 0 0 0

4 Gewinn (-)Nerbst (ii aus dem Abgang ven
Gegenständen des Anlagevermögens

5 Sonstige zahlungsunwirksame Autwendungen (÷)
und Erträge (-) -35 -35 -97 -122 -126

6 Zunahme (-)JAbnahme 1+) der Vorräte, der
Forderungen aus Liefewngerr und Leistungen
sowie anderer Aktiva. die nicht der Investitions
oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind

7 Zunahme (+)/Abnahme (-) der Rückstellungen

5 Zunahme (+)!Abnahme (-) der Verbindlichkeiten
aus Liefeninger. und Leistungen sowie anderer
Passiva, die nicht der lnvestit.ons- oder
Finanzietungstätigkeit zuzuordnen sind

9 Ein- {+) und Auszah[jngen (-) aus -
außerordentlichen Posten

10 Mlttolzu- / Mlttelabiluss aus laufender
GeschäftstätigkeIt 0 0 0 0 0

1 1 (÷) Einzahlungen aus Abgängen von
Gegenständen des Sachanlagevermögens und
des immateriellen Anlagevermögens

( ) Auszahlungen tur Investitionen in das
Sachanlagevermogen und das immaterielle
Anlagevermogen 3 112 3972 1.833 4— -38

1 3 (+) Einzahlungen aus Abgängen von
Gegenständen des Finanzanlagevermögens

14 (-) Auszahlungen für Investitionen in das
Finanzantagevermögen

15 (+) Einzahtungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen
Finanzdisposition

16 (-) Auszahlungen aufgrund von
Finanzmitlelanlagen im Rahmen der kurzfristigen
Einanzdisppsiticn

17 (÷) Einzahlungen aus Sonderposten zum -

Anlagevermögen 3.172 3.595 ;.LO24 733 614
daven
a) empfangene Ertragszuschüsse
b) Beiträge und einmalige Entgelte
Nulzungsberechtigter 3.172 3.595 2.024 733 614

18 (-) Auszahlungen aus der Rückzahlung von
Sonderposten zum Anlagevermögen

Ig Mlttelzu-/Mlltelabtluss aus der -
InvestitIonstätIgkeit 0 44 191 -42 228



1. Nachtrag Widschallsplan 2018

Bezeichnung Plan 1. Nachtrag Plan ?ln Plan
2021

IVoriatir) (PIallahr) (1. Folgejahr) 2 Folgeiahr) (3. Folqeiahr)

20 (+) Einzahlungen aus Eigenkapilalzulührungen

T (-) Auszahlungen an die Gemeinde (Abführung
aus Gewinnen oder Eigenkapital)

22 (+) Einzahlungen aus der Aufnahme von
lnvestitionskredilen und der Begebung von
Anleihen 0 0 0 0 0

23 (-) Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen
und lnveslilionskredilen

24 MItteIzu-/Mlltelablluss aus der
Finanzierungställgkeil 0 0 0 0 0

25 Zahlungswirksame Veränderung des - -

Finanzmillelbestands
(Summe aus Ziffer 10, 19, 24) 0 477 191 42 228

26 (+1-) Wechselkurs- und bewertungsbedingle
Änderungen des Einanzmiltelbeslands

27 (+) Finanzmittelbestand am Anfang der Periode
5 5 -372 -181 -223

28 Finanzmlltelbestand am Ende der Periode

— 5 -372 -181 -223 5
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1 N achteg W jrIsctiaflse 2016

1Abwasse,werk GreIfswald

rQ1 nWIdsch.ftst, 20.

t(fl00Yh20 kai WIItSdlalShZW 20..

Übers icht

über die aus den Verpilichtungsermächtigungen in den einzelnen Jahren
voraussichtlich fällig werdenden Auszahlungen

eu.sdImflw20l6 4.590 615 65

Sunena

rdai&* Gesawdbetag der KsedIe für
Wivesbfnaea wid kivesda«aF&danssrnnvnen
Wnjevqüganiafr

4.000

davon für rat*mgscdrksamv.erden&
Verpffcsecn,ächgurcen

Es sind ffl chrcncjogischer Reeenfoe ca. W{rEchaftsjatre aufn,fotcen. in denen Verp heings
emlächügungen veranschlaglwaror. aus deren lrvanspbctinvne Aunahka,gan in Foehren fäCg werden.
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Vorjahre‘ und
PlanjaIar

davon
ziaIunawldiaaia in

1, Folgejahr

4na.oa.ten frnwrtavliaftsbtt 2017

davon
Iu n g.w1 die am Im
2. Fo1gajaht

davon
xahwng.wlrMan Im

Fol gej ihr

4.050

davon
zahlungswlrkeam In
w&Ican Folgejahren

In TOuR

4.050

2Mzijgeben sI dc He dec lasachuch eIngegangenen Venplchamgseennädedgurgen.


